
Ausbildung  
in systemischer  

Aufstellungsarbeit

Das Programm richtet sich vor allem an Medizi-
ner*innen, Therapeut*innen, Psycholog*innen, 
Berater*innen, Coaches & Menschen in sozialen 
Berufen, Trauer- und Sterbebegleitung, Seelsorge 
u.a. mit mindestens 1-jähriger Berufserfahrung.  

Menschen, die an der bewussten Entwicklung und 
Bewusstwerdung eigener Themen, Prägungen 
und der Integration von familiären Erfahrungen 
interessiert sind, können ebenfalls teilnehmen. 
Voraussetzung ist Vorerfahrung in Aufstellungs-
arbeit, z.B. durch mehrjährige Selbsterfahrung, 
einen Grundkurs oder vergleichbare Selbsterfah-
rungsprozesse. 

Unabdingbar für alle Teilnhmer:Innen ist die 
Fähigkeit der selbstverantwortlichen Haltung und 
achtsamen Selbstreflektion in gemeinschaftlichen 
Prozessen und in Bezug auf eigene Lebensthe-
men.  

Zur Gegenseitigen Orientierung ist die Teilnahme 
an mindestens einem Aufstellungstag bei einem 
der beiden Ausbilder gewünscht.

EIGNUNG & VORAUSSETZUNG SEMINARLEITUNG

Katharina Burmeister
lebt und arbeitet als Juristin, Systemische Berate-
rin und Heilpraktikerin für Psychotherapie in Leip-
zig und Halle. Sie ist Anerkannte Weiterbildnerin 
der Deutschen Gesellschaft für Systemaufstellun-
gen (DGfS) und bildet seit 2010 in Systemischer 
Aufstellungsarbeit aus. Sie ist Mutter einer Toch-
ter. Von 2010 bis 2013 leitete sie das SatZen-Zent-
rum für Bewusstsein und Meditation in Leipzig. 
www.systemische-streitschlichtung.de

Christian Triebel 
ist Anerkannter Systemaufsteller (DGfS), Mediator 
und Berater von Menschen in Umbruchs- und Ver-
änderungs-Prozessen. Eine bewusste und integra-
tive Haltung zu Leben, Liebe und Gesellschaft ist 
dabei Ziel und Ausgangspunkt seiner Arbeit. Seit 
2018 bietet er systemische Aufstellungsarbeit an. 
Er ist Sozialwissenschaftler, Vater von zwei Töch-
tern und 2015 Mitbegründer des „Sinn & Sein“ 
Projektes für Kreiskultur und ökosoziale Nachhal-
tigkeit.  
www.holiwork.net

Systemische Aufstellungen &  
Phänomenologische Haltung  

Familienaufstellungen 
Lebensintegrationsprozess  

Organisations- und  
Strukturaufstellungen  

10 Wochenend-Module 
Nach den Standards der DGfS

Sept. 2026 - Sept. 2028 
In Leipzig 



Die zweijährige anerkannte Ausbildung (DGfS) in 
systemischer Aufstellungsarbeit vermittelt in ei-
ner geschlossenen Gruppe die Grundlagen der 
Aufstellungsarbeit sowie alle wichtigen vertiefen-
den Aspekte. Sie legt ihren Schwerpunkt auf die 
praktische Anwendung und Übung der Aufstel-
lungsarbeit im Einzelsetting und in der Gruppe.  

Ziel der Weiterbildung ist das Erlernen und Vertiefen 
des „Handwerks“ des Aufstellens als ein ganzheitli-
ches Beratungsinstrument. Die Schulung der eigenen 
Wahrnehmungsfähigkeit und der phänomenologi-
schen Haltung ist dabei wesentlicher Bestandteil. 
Durch Vermittlung der Hintergründe der Aufstel-
lungsarbeit und vielfaches Üben soll das Praktizieren 
im eigenen beruflichen Kontext ermöglicht und ge-
festigt werden.

Die Weiterbildung bietet eine Vielzahl von Möglich-
keiten zu persönlichem Wachstum und Entwicklung. 
Es werden wesentliche Formate der Aufstellungsar-
beit gelehrt, in Selbsterfahrung erlebbar gemacht, 
reflektiert und geübt.

Nach Abschluss der Weiterbildung können die Teil-
nehmer bei Vorliegen weiterer Voraussetzungen (s. 
Anerkennungskriterien DGfS) ihre Anerkennung als 
Systemaufsteller (DGfS) bei der Deutschen Gesell-
schaft für Systemaufstellungen (DGfS) beantragen.

AUSRICHTUNG ORGANISATORISCHESTERMINE & MODULE

   Kurszeiten jeweils 
   freitags: 	 14:00 - 21:00 Uhr 
    samstags: 	 10:00 : 18:00 Uhr 
    sonntags: 	 10:00 - 17:00 Uhr

1. Syst. Grundlagen I  Herkunftssystem  
     25.09. - 27.09.2026

2. Syst. Grundlagen II  Gegenwartssystem 
     20.11. - 22.11.2026
 
3. Anliegen & Schritte einer Aufstellung        
     26.02. - 28.02.2027
 
4.  Einzelaufstellungen in der Beratung  
      28.05. - 30.05.2027
 
5.  Aufstellungsformate I   
      Organisationsaufstellungen und 
      Strukturaufstellungen   
       03.09. - 05.09.2027

6.  Aufstellungen in Gruppen 
     19.11. - 21.11.2027
 
7.  Die phänomenologische Haltung  
      Wahrnehmen, Vertrauen und Meditation  
      28.01. - 30.01.2028
 
8. Aufstellungsformate II
      Der Lebensintegrationsprozess  
      nach Wilfried Nelles (LIP) 
      07.04. - 09.04.2028
 
9. Aufstellungsformate III 
     Grundlagen der Traumaaufstellung nach 
     Franz Ruppert & Symptomaufstellungen 
     23.06. - 25.06.2028
 
10. Rechtlicher Rahmen und Supervision  
        22.09. - 24.09.2028

  Teilnahmekosten
   Regulärer Gesamtpreis:         	      4.500 € 
   Frühbucherpreis bis 31.05.2026: 	      4.250 €
   (Ratenzahlung möglich) 

  Anmeldung & Infos
   bei Katharina Burmeister:  
   mail@systemische-streitschlichtung.de  
   oder bei Christian Triebel: 
   anmeldung@holiwork.net

   Offener Infoabend: 
    Mi. 20.05.2026 | um 19:00 Uhr, Praxis für Kör-      
    pertherapie, Birkenstraße 15, 04177 Leipzig     

    Weitere Infos zum Curriculum unter: 
    www.systemische-streitschlichtung.de  
    www.holiwork.net


